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8reun-be‚ unND AAr begeifterteifreunDe, iverben. bietet Demnach auch Der vorliegenDde anD Der
VDer Sinleitungen i{t ja auch Die MHırs- „KunftdenFkmäler DDN Bayern” mwieDder
gabe urzbachs nocH unentbebrlich, aber bei Des Ynterefjanten ND Sehrreichen %)a DEr
Der Sejung Der übrigen Dorf aufgenommenen Hezirt NL Pleine Semeinden umraßt Dart
SÖtüce enfitebt Die mwmünfchenDde srage: Q83ie jogar iDunDern über Die ssüle DDN
m ürDe Da mwmobhl ©ürfter jagen ® Dentmälern, Die in Den Xirchen angefroffen
17  Ig noch manches £tück S alderons UnND auch werDen. %Jie Bearbeitung Des Bandes zeig
einige Der INieiftermerke Yopes, FTir{os unD pDieDer alle Worzüge Der bisber er|chbienenen
Drefos enten Hubert er S Hände ZUma Der DDN Dem Herausgeber

Des vorliegenDen, ror Dr MNtader, De-
enDe un arbeitfefen relafive AWolftänDdigkeift, Rlar-

beift, 3 uyverläffigFkeit, Anichaulichkeit. ertvoll
%)ie unftdentkmäüäler DO Hayern: i{t Die DDN vof. Heidingsrfelder itammenDe, E AD

Jitittelfranfen 1L, Heziresamt Hs
arbeitet DDN O l S  if einer

einen Überblict über Die DeS KHe- D anı
ziresamtes bietenDdDe Sinleitung Des Buches A J

biftori  en Cinleitung DDN l= Dankensmwmert Die abfchließendekunftgefhicht- , W,

DingsrelDder.. z  if Tafeln 057 (b= liche Statiftit Sofeph BraunsS Tn “

bilDdungen Im Tert i einer Rarte er 80
384 S.) NMNiünchen 1908, KXommijflions- %)ie Der e1i C orvev. QIion ..

A  x  ‚wverlag DDN Öldenbourag. Seb Zilbelm EStfmann Hıus Dem Jiacdhlap
Iln Oöprungen Der FirqQlichen ArchHhitektur Des WBerfallers hberausgegeben DDN 1

inDeti im Bezirtesamt Dem Segen- $ u O s <  if 138 2(bbildungen im Tert il. P
auf Sareln 40 (160 S.) DPaderborn 19929,itanD DeS vorliegenDden Bandes Der bayri{chen Berlag Der Honifatiusdruckerei. Seb M20.— A 0

Denkmülerinventarijation, anDers als in Der
nichts DDON größerem Eun{tge- Yiaoan mMuß Dem Herausgeber aufrichtigen ”

ihichtlidhem Y$serfe Hus Dem YNittelalter hat an zollen, Daß i Der nicht geringen x 7

fi NUuL eine geringe 3 abl DUurdweg Fleiner MNtühe L3009, Die ATDAT in Ylem Zuejent-
KXircdhen erbalten. I83as Die »eit Des Harocdis en nicht aber auch Ohon in allen Sinzel-
bervorbrachte, in Der eine le  arfte unDd Cu beiten völig Druckfertige Mrbeit Des 1917 DPL=

are Bautätigteit einjeßte, finD zumeijt IcOLichte ewigten Aerrfafjers ans S icht 5 Dringen. (Ss
Saalkirdhen ve inD im Altmübhltal iDare  AA rür Die Der Architektur Der T

Die Kuinen mittelalterlicher, im u. Sahr Karolingerzeit ein nicht er WBerluft QE=
hunDert aufgeführter Höhenburgen. ine wejen, iDenn jie, Die rueingehenDiter, DUCCH
{tattliche, turmreiche, feils romanitche, teils ra{it Drei HYabhrzehnte ficH binziehenDer Unter-
otij{che Anlage E Die 28aflerburg ® ajlen- juchungen, bei Den wertvolen CErgebnifjen,
els UngemwSöhnlich groß ilt Die 3 abl Der \püt- Die ıie bietef, nicht U ruck beförDert IDDL=

mittelalterlidhen Holzplaftiken, meilt Den b M Gie AL eine wichtige CErgänzung
ipätgotij{cher Mltarretabeln, Die ticH 1 HezireEs- Der rrüberen Mrbeiftfen DesS VBerfallers welche
amtft erhalten baben Ölur mwenige Die Mbteikirche 5 I8serDen unD Die DDN Angil-
KRirchen weijen Peine aur (g inD ZUM berf£, Dem { SreunD RXarls ÖSr. erbaufe KXlofter-
ten FSeil ebr beacdhtenswerte, über Das vein 1{ 5 Sentula (St Riquier) zUInm Gegen-
Handmwerkliche binausgehenDde Yrbeiten. %Jie ItanD batten. I$3ns auch Dieje Unterfuchung
Mltarbauten in Den Xirchen DPeS Bezirts iDieDerum auszeichnet, i{t Die volle CSachlichteit
entfi|fammen bis auf einige Ausnahmen Dem mitf DEr e ibren SegenftanDd behanDelt, DEer=
\päten Barocrt: DDN Den ebemaligen gofi{qhen geitalt, Daß Der erraljer ganz binter Diejen
«Metabeln bat {icCH NUL eines erhalten. Jemer- zurücktrift uUunD immer NUL Den TatbefitanD reDen
Fenswert InD Die Eunftgelchichtlich wertvolen Läßt. DIie Umficht unDd Sorgtalt, mit Denen alles,;
Iiandmalereien Des Yrüben  V HYahrhunDderts IDAS icgenDdmwie AUL Aufhbelung Der 5 gantf-
in Der Ir 5 Dolnitein, jomie {pätagoti iwortenDden, ielfach vrecht \ mwierigen ragen
in Den Kirchen A PDolenfeld UnD umenDu Dienen FEonnte, hberangezogen DiCD, Der arf-
Derfenmalereien DPS \püten Barocs inDden jinn jomwmie Die Durchfichtigkei unD olgerich-
M in zahlreidhen Xirhen ebr Der each- figFei£t Der Varlegungen. %)as mwichtigite Ergeb-
fung würDdige Slasgemüälde asS Der rcu Des nNis Der Yrbeit iit 1e in lem Iefen  en

Hahrhunderts gibt noch 5 Volenfeld, ticher zufreijfenDe Se  elung Daß Der Aeit-
Dje ticH auch ein itattliches, in gefälligen bayu Aeitmwmerk ne ibn (Eitmann, QYeit-
DBerhHüältniffen IO Lan 110 aufbauenDdes Satfra- IDu  M4  rDe vieleicht mi£ größerem HKecht
mentshbäuschen erhalten bat MHles in alem genamnmın Den INan 873— 885 DDL Die 8990844
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